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HerausgeberundverantwortlicherRedacteurdieEinge¬

I .Bedinggasse35.
11.Jahrg.Wie,Samstag,6 .OctoberN.250.
SitzungenimRathaus.DaderkommendenWoche
hältderStadtrathdreiSitzungenab ,nämlichMitt¬
wach,DonnerstagundFreitagjedesmal10Uhr
Vormittage.DerGemeinderathhältFreitagnach¬
mittags5UhreineSitzungab¬
(Tramwag-Angelegenheiten. )Dadergestrigen
SitzungdesStadtrathesbeantragteS .R.Braunes
zubewilligen ,dasanjeneStelleder¬
renMariasicherstraße,inwelchenwegentechnischer
Hindernisse(SiechtheitdesFundamentesinFolge
bestehenderKanalführungetc . )dieAufstellung
vonTrägerederelektrischenOberleitungder

bahn mit gebogenenAusge¬
licherscheint,TrägermitgeradenAuslegern
unterderBedingungverwendetwerdenkönnen,
daßfürdenFallalsseinerzeitdieAufstellung

ermöglich
werdensollte,dieAufstellungderselbenerfol¬
genmüsse .Angenommen
Schuldinweihung.Heutemorgens8Uhrfand
inWeidlinginfeierlicherWeisedieEinweihung
derneuenSchuleinderRuckergasse42statt .
DaseinGebäudeist dereineTracteiner

Doppelvolksschule,deraufeinenderGemeinde
bereitsgehörigenGrundnachdemGemeinde¬
rathsbeschlußvom19 .Mai1899erbautwurde.
derjetzterbautedreiställigeTractenthält
15LehrzimmereinenTersaalmitGarderobe,
einBeferenzimmerundinLehrmittelzim¬
BegonnenwurdemitdemBauam10 .März
diesesJahres .DieBaukostenbelaufesich
auf 225000 .- Als Beiter

Bei Besichti¬
gung des Baus Bauer
FerdinandRauschen ,er¬
DerheutigenFeierwohntenbeiBürgermeister
Dr .Lueger,LandesschulinspectorDr .Rieger,

Beischer Flegel ,oder
der Hölz ,Hans
undSturm,PolizeisterPolizeirath

same ,vorsteherHasse ,Magistrat
Vice- DirectorPieper ,dieRäthe
Schnitt ,Philipp ,Magistra¬
SecretärAppel ,Baurates ,dieBezie¬
vertretung,derOrtsschulrathmitdemObmann¬
stellvertreterAichhorn,zahlreicheGemeinde¬
Functionäre,diefreiwilligeTurnerhierwehr¬
vonMeidling,zahlreicheVereinedesBezirkes.

der Lehrkörper ernstl .er¬
Gärtner,unddieSchuljugend¬nahmdieEinweihung,welchederStadtdechantfürdie

bis 15 .von Le¬
hardKampfunterAssistenzdesPfarrverwe¬
sers der Pfarre zumheil .Johanvon
r .ChorherredesStiftesKlosternburgGra¬
genSchmidtunddergesammtePfarr¬
lichkeitvor .DieRuckergassewarfestlich
beflegt.DaseineGebäudegeschmückt.Vor¬
demselbenbildetenSchulkinderundFeuerwehr¬

mir nach
B .der in der Rega
vor .KurznachderBegrüßungnahmDechant
KarpfdiekirchlichenActderWeisevor .Da¬
raufversammeltensichdieFestgästeindemFestlich
geschmücktenTurnsaalderAnstalt,andessen
StirnseiteeinAltererrichtetwar.AnderEr¬
selseitewardieBestedesKaisersumgeben
vonBlattpflanzenaufgestellt.Hierhieltdechant
KarpffeinelängereAnspracheandieVersammel¬
ten .ErgingvondemSpruchedesleisten
aus .WennderHerrdasHausnichterbaut,baum
dieArbeitervergebens.WennderHerrdieStadt
nichtbewacht,wachendiemenschlichenWächterver¬
gebens.ErsprachdannseineFreudeausdarüberdenwie

dasjetzt neueSchulgebäudekirchliche
leiheerhaltenunddanktederBürgermeister
dafür,besprachdanndieBedeutungderkirchlichen
Weise,erklärtedasRitnalederselbenund
spracheinenFriedenundRegenswunschaufdas
Hausstr .D .LuegerdanktederGeistlich¬

keitfürdiekirchlicheWeise,denvertretenen
BehördenfürihrErscheinenundbeglückwünschte
dasStadtbauamtzudemschönenundzwei¬
mäßigenBar .Dannwandteersichanden

LehrkörperundsprachdemWunschaus ,esmöge

zwischenweltlichenundgeistlichenLehrer
FriedeundEintrachtherrschen.DieKindermögen
gutherangebildetwerdeninderKenntnisdes
Lesens,SchreibensundRochesGutesund
SchreibenbedeutediegenaueKenntnisderMutter¬
sprache.DiesehabedengrößtenWert,eineSchule
diedieseKenntnisnichtvermittle,erfüllenicht
ihrenZweck.DannmögedenKindernauchzurReligion
gelehrtwerdendieLieberVaterstadtund
zumVaterlande,OsterreichundTreueundMa¬
hänglichkeit zurangestamen¬
DieWienerwollen ,daßSieauchfernerhin
dieReichshauptstadtbleibensoll ,dasÖster¬
reicherhaltenbleibe,sowiedassunserer

sie der gottliche Siefehle .
unterdenLehrereEintrachtherrsche.Dannwerde
desvorgesteckteZielaucherreichtwerden,
zumSegenderStadtundzumHeiledesStaates¬

LandesschuldspatorDr .Rieger,danktefür
dieFürsorgederGemeindeWienundbetonte
besonders,daßindiesemGebäudezumerste¬
malderVersuchgemachtwerdensollmitder
EinführungdersechslässigenVolksschule

EssprachendannnachBezirksschulinspector
Flegel,BezirkvorsteherundObmanndes
OrtsschulrathesKassenundderprov .Leiter
derAnstaltGärtner ,woraufCanonicus
KopfdesheiligeMesopfergelebrirte,
wobeidieSchulkinderdasMeßlidsangen.
EinSchumachenausderS .Classenamens
SchobertrugdaneineAnspracheander
Bürgermeistervor ,brachteeinHochaufden¬
selbenausundüberreichteihmeinenBlumen¬

auß er¬
deremiteinigenherzlichenWortenund
schloß,danndieFeiermiteinemdreifachen
HochaufdenKaiser,woraufdieVersammlung

die lang .
DieThätigkeitdesStadtrathesdieMonateSe¬

tember1900f beimStadtGen¬
Sta¬

ratheerledigtwerden,während36demMagi¬
stratezurVorberathungzugewiesenwurdenund
51AktennochinBerathungstehen.Weiters
die Stadtrath aus denvom29

ten ,dass der Ge¬
sammteinlaufseit1 .Jännerbeziffertsichauf

1129 .ange¬
missiondesStadtrathesin dieMo¬
am23statt .
Armenratswahlen.DerStadtrathhatnach
einemBerichtedesS .R.D.KanndieWahl
desRudolf,HofmannzumArmenrathder
BezirkesWährungundnacheinemBerichte
desS .R.RauerdieWahldesFranzArdlich
unddesAndreasChanzuArmenrathen
desBezirkesHietzinggenehmigt.
Schadloshaltungen.DerStadtrathhatdie
SchadloshaltungfürdenzurStraßeabzutre¬
tendenGrundbeimHauseLandstraße
Hauptstraße11undGärtnergasse17im
Ausmaße von 21918 m mit einem
auslage von 5000 bei der
RealitätLandstraße,obereVinductasse2.
ObereWeisgärberstraße21Dampfschiff¬
strafe in Ausmaßevon1012
mit35per in bestimmt .Berichter¬
stattenS .R .Hörmann. ) .—DemAnsu¬
chenumBewilligungzurEinleitungder
Schaderhaltungsverhandlungenbezüglich
daszurStraßeabzutretendenGrundes
beimHauseNeustiftgasse6aufGrunddes
812derBanordnungwurdeFolgegegeben
BerichterstatterS .R.Heitmann.)
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Ost .Ingenieur-u .Architekten.Tag.
heutnachmittags5UhrfandimBett.

sentedesElablissementsnacherdas
festmahlanlässlichdesI .IstJegen¬
u .ArchitektenTagesstatt ,anwelchemgegen
150Personentheilnehmen.Unterden
AnwesendenwarenaußerdemPräsidium
desTagesOberbaurathBude ,Oberbauet
SchKaiser,MinisterialrathSchaffer,Ober¬
BaurathProf .Dein ,Prof .KarlMay.
reden ,OberbaurathPreminger ,der
PräsidentdesOst .Ingenieur-undArchi¬
lebtenVereinesOberbergrathRuckerdesClubsderObmannderdeutschenLandtags¬
Abgeordnetenin BöhmenIng .Sigmund
kais .Rathhohe( Prag . )Regierungsrath
Moritz ,ProfessoreinerFragDirektorLudik ,DirectorRitter
(Krakau,InspektorHeger,Director
Ziffer ,Prof .Ulrich ,Obringen
Geldemund,OberingenieurPaul ,
BaumeisterBrunn ,g .Nobisetc .
erschienen.HofrathHausehatteseinAusblicken

entschuldigenlassen.denerstenTrinkspruch
brachtederPräsidentdesTagesOber¬
baurathStadtbaudirektorBergeraus.
alsistwohldasschönsteVorrechtwider
VorsitzendeneinerKörperschaft,sagteer
wennerbeifeierlichenGelegenheiten. indieLagekommt,jenerGefühlezum

Ausdruckzubringen,dieinderVersamm¬
lungherrschen.Ichweiß ,daßichin
dieserRichtungIhreGefühletreffen,wenn
ichzuBeginnunseresBeisammenseins
unsereGedankeSr .Majestätdem
Kaiserzuwende.Siehaben,meineherren,indenletztenTageninernsteste
WeisemitdenFragenunseresStandes,
miterschaftlichtechnischenFra¬
gensichbefahrtu .dabeiamschönsten

nachgewiesen,wiewehru .richtig
der Wahlspruchunserallerge¬
Kaisersist ,wieschones ist ,dem¬
selbennachzustrebenu .mitverein¬
tenKräften ,dasZielzuerreichen.
WennSr .MajestätdavonvonUnseren
BerathungenKenntniserhaltensollte,
wirdes ihr gewissfreuen ,daswir
SeinemWahlspruchenachjederRichtung
entsprochenhaben .Wirhabendasauch
mitvollemHerzengethan ,weißdoch
unserStand ,daßalles ,wasaufdem
GebietederTechniku .derKünstein
denletztenJahrzehntenentstandenist ,
entwederseinerunmittelbarenBei¬
tiativeentsprang ,oderdochvonseinen
Ah.Wolwollenunterstütztwurde.Ich
sprechedeshalbgewissimSinnalle
Anwesenden,wennich Siebitte ,
mit mir einzustimmein denbege¬
sterten RufSr .Majestät ,unser
allergnädigstenKaiseru .herlebehoch¬

BegeistertebreitigeHochrufedurch
brausen denSaal¬

EswurdesodanndieAbsendungsol¬
gendenHuldigungs-Telegrammes
beschlossen:DerII .Ist .Ingenieur-und

ArchitektenTag,dessenMitgliederaus
allenLandernOsterreichszusammen,
getretensind ,u .invollerEintracht
u .EinmüthigkeitüberihrewichtigendesWohldesStaatesfördernden
Standesfragenu .überwirthschaft¬
lichtechnischeAngelegenheitenbe¬rathenhaben,bringtbeiseinem
SchlussedieGefühlunwandelbarer
AnhänglichkeitundTreueandie
Ah .PersonSr .Majestätzum

Ausdruck .
derPräsidentderst .Ingenieur¬

u .Architekten-VereinesOberberg.
rath Rucker ,warfsodanninaus¬
führlicherRedeeinenRückblick

aufdieEntwicklungderTechnik
u .aufdieallmähligeHebungdes
SonderderTechnikeru .trankschließ .
lichaufdieTechniku .aufdie
Pacherin ,denen dieHebung
desStandesinteresseinersterLinie
zu dankensei .

OberbaurathPrenningenpriesdie
OpferwilligkeitderDelegierten
u .weit auf ihnWohl.

kais .RathHohndanktein
namensberedtenWorten

seinerPragerCollegenfürdieFreund¬
leicheAufnahme,beisiebeidenWiener
Fachgenossengefundenu .wiedie
objectivevorurtheilsloseArtmit
welcherdie Verhandlungensämmtliche
ProgrampunktedesTagesgeführtwur¬
den .Dadurchsei ihmdasGefühl
derZusammengehörigkeitallerTechni¬
ker Osterreichs lebendiggeworden.
ErdanktedenWienerTechnikern,
die denNotzder gesammtenSchei¬
kerschaftÖsterreichsrepräsentiren,
für ihr thatkräftigesEintretenim
Interesse der Allgemeinheitu .
schloßmiteinemTrinkspruch
auf denPräsidentenu .dieMit¬
gliederderständigenDelegation.

Reichenbeifall handderTischen
der AbgeordnetenSigmundaufden
Ost .Ingenieur -undArchitekten-Ver¬
u .dessenthatkräftigenVerwaltungsrath

InhumoristischenVerhenschildertedann
ProfSteiner ,die Freudenu .Leiden
einesBerichterstattersu .trankzum
SchlußaufderenWohl.

InlaunigenRedegedachte,sodann
OberbaurathProf .Deingewissen
VorkommnissedesTages ,besprachdann
in anerkennenderWeisediethätig¬
keit derPresseimInteressedes
Technikerstandesu .brachteschließlich

seinGlasdemPresidentendesTages
OberbaurathStadtdirektorBerger.

denSchlußderofficiellenTrinkschrich¬
machteDirecionRitterauskenken
welcherin beidenWortenfür
gemeinsameArbeiteintrat ,u .den
Wunschaussprach ,dassdieTechnik
ehebaldigst ,die ihrgebürende
Anerkennungfindenmöge.

denBerichtüberdasWahlrechtder
TechnikeramerstenBerathungstag

hat der demGeneral-Regulie¬
rungsbureauzugetheilteOber¬
IngenieurGoldemunderstattet .

MitderDomainfahrt,welche
morgenunternommenwird ,findet
der II .st .JuramerundArchi¬
lebtenTageinenAbschluß.
TodesfallderstädtischeVeterina

DirectorKögtenhateinenschweren
Verlusterlitten .Gesternabends
starbseineGattinAntonia ,geb.
Ludwig .DasLeichenbegängnis
findet morgen( Sonntag )nach
mittag3 UhrvomTrauerhause
hoheWorteausstatt .DieEinge¬
nungerfolgtin derPfarrkirchein
heiligenstadt ,dieBestattung

aufdemheiligenStädterOrtsfriedhof .



abend .
Wiener Rathaus vor¬

A.Gst .GegenerundArchitektenv .g.
Mitder bereitsangekündigten

DonauRundfahrtwurdeheuteder2 .be¬
terreichischeIngenieur-undArchitekten¬
tagbeendigt.Um1210Vormittagstra¬
tenüber300TheilnehmeraufzweiDein
derDonauDampfschiffahrts-Gesellschaft,
der FreudenunddemWeber .II .
dieFahrtvondenWeisgärbernausan¬UnterdenTheilnehmernwarenaußer
demPräsidiumdesTagesbesonderszu
bemerken.SectionscheWeigelsperg¬
tischePichler ,SectionsRegi¬
Oberbaurath Professoren ,ha¬
bau-DirectorOberbaurathPaussig,
ProfessorKarlMayreder,derGeneral¬DirectorderDonauDampfschiffahrts¬
GesellschaftHofrathvonAllmann.Hof¬
rath vonHillinger ,dieBaurathe
Stöckl ,BeckvonderUnionbau-Ge¬
sellschaft und Zufer ,Bauer¬
Tal ,Rectore vonder
GrapertechnischenHochschule,Magistrats¬
DirectorSchau ,Magistratsver¬
rictorPreyer ,MagistratsrathLin¬
bauer ,OberbuchhalterNelböck,Bau¬

rath Kindermann ,Bauenspector
Klare ,etz .et .

DieFahrtgingimDonaucane
stromaufwärtszurBesichtigung
derimHaubegriffenenDonaucanal
liniederWienerStadtbahn.Bekannte,
maßenwirddieseLiniealstiefbahn
geführt,siewirdeingedecktundhat
gegendenKonaunalzuoffene
Galerien.InderStreckebiszurBei¬
gitabrückesinddiestadtseitigen
Widerlagsmauernfertiggestellt ,

anmanchenStellensieht manauch

schondieschmuttenPfeilerfürdie
Galerienanlage .VonderBrigittbrücke
aufwärtsist dasWerkbereitsineinem
ZustandegrößererVollendung.Bedeuten¬
dereSchwierigkeitenwarenzuüber¬
windenin derHöhedesMerzinplatzes,
wo die fundirung der¬
nenmitRücksichtaufdieCharohrlei¬
tungenundCanalisirungenbesondere
Versichterheischten,danninderHöhe
derBrigittabrücke,wodieBahntrace
deneingewölbtenAlsbachübersetzen
muße.DasWölbungsprofildesAlsbaches
mußtedeshalbbedeutenderniedrigt.be WomitdieWassermassengenügenden
Abflusserhieltenbedeutendverbreitet

werden .
inOberhalbderBeigabeisteinau¬serProbenäußerstglücklicheWeisegelöst,wor¬

den .Esgiltdort ,diealsHochbahnzuführende
VerbindungsuraezurGürtellinievonderals
tiefbahregeführtenLinie,abzuzeigen.Esgeschahdie
inderWeise,daßzweiRangenmiteinerAr¬
gungvon1810zubeidenSeitenderTiefege¬
führtwerden,dannoberhalbdesFranzHo¬
Bahnhofesdietiefbahnübersetzenundsich
endlichinderHöhederaltenKaiserFerdinand
Wasserleitungvereinigen.Esist alsohierein
ähnlicheLösungdurchgeführtwirbeiderAb¬
zweigungderunterenKienthallinvon
derGürtellinieinderNähedesBahnhofes

WeidlingerHauptstraße,nurdasdort
diehochbahreinheitlichu .dietiefbahnzubeiden
Seitendesinductasgeführtwird .Zurgenau¬
inBesichtigungdieserAnlagewurdebeider
Hedin-Wasserleitunggelandet .Die
DomentanelliniesammtderVerbindungs¬
tursollnachdenbisherigendispositionen
imJulil .J .demVerkehrübergebenwerden.
GleichzeitigmitdenArbeitenfürdieBahn,
anlagewerdenauchdieArbeitenfürdie
RegulierungdesDomkanatesdurchgeführt .
ZwischenFranzens-undBrigittarcksind
beiderseitsAusmauernvorgesorgt ,von
denaufwärtsgepflasterteUhr¬
gen ,welcheamrechtenUhrbereits

vollendetsind .MitderNiederlegungder
Kanalhafteu .demEinbarderWohn-u.
Schlag wird nächsteJahr
begonnenwerden .

vonderFerdinandWasserleitungweg
würdedie Fahrtaufwärts

gegendorffortgesetztu .hierwurdendie
Absperrverrichtungenu .dieKammerschluß
inAugenscheingenommen,wonachdie
dampf,nachdemOberbauratHausedas
Schiffverlassenhatte,ihreFahrtindergroßen
DarauPromabwärtsfortsetzteu .acht
wiederinderNähevomPratorschitzzur
BesichtigungderArbeitenfürdenFrau¬
denauerWinterhafenlandeten .Dortwird
bekanntlichdasalte Docabelineinen
SchutzhafenfürdieDonausschiffewährend
der Vierseitgestaltet .DieAn¬
sollauseinemVorhabenu .einem

geräumigen eben ,welche
beidedurchdendavonderDauer¬
bahrgetrenntworden.Hiersindbedeu¬
lendeArbeitenzuleisten ;für350Schiffe
soll amgeschaffen ,die desHafen
wußim unter Nullausgebürgert
werden.DasBaggerungsmatoria,welches
sofortzurAnschüllungeinesgeräumigen
Verkehrsplateauszudienenhat ,beträgt
1830. 000m.dasPlatenwirdzumTheil
aufeineHöhevon420M,zumTheilauf
eineHöhevon550müberStullangeschüt¬
tet ,dass soll Anlage
vonMagazinen,dasletztenzurAnlage
vonFabrikstablissements ,Verkehrsgebäu¬
denu .anderenBaulichkeitendienen.
dieUferböschungenineinemVerhältnisse
von115wordeneinfachgepflastertund
300eingebauteBruchsteinstiegensollenden

c .Pa¬
ein8mbreiteStraßeineinerAusdeh¬
nungvon7 K .geführt .VonderDonau¬
uerbahnwerdenzurFörderungdesVerkehrs
gen auf dem vorge¬
sehen.ZurBelebungdesHafenwasserswird
einSiel(Bonaval)zwischendemHafenu .

derDonaueingelegt.EinzweitesSie ,das
unter demFreudenauerRückstauda¬
eingelegtwird ,soll zurEntwässerungdes
östlichenPratersdienen.Fürdievollstän¬
digeSicherungdesHafengegenHochwasser
ist sorgegetroffen.DieArbeitenwerden
vonderFrauRegulierungs-Commission
geleitet ,dieDurchführungwurdeder
Allg .Gst .Baugesellschaftübertragen.Bis
her ist ein Bagger-Materialevon800. 000
undbewältigt.ZurBeerdigungderArbei¬

ten sind gegenwärti ,
2 EieBaggerund2 ElevatorenimBe¬
triebe ,210 Rolle mitden
nötigenLocomotiven .700Arbeitersind
beidemWerkebeschäftigt.OberIngenieur
haltergabanOrtu .StellederGesell¬
schaft die nöthigenAufklärungen.

WährendderBesichtigungder
Hafenanlagenwarendiebeiden
Dampferin denbereitsfahrbaren
TheildesHafenshereingekommen.Die
Theilnehmerbestiegennunwiederihre
FahrzeugeunddieFahrtgingzumHa¬
enthorehinausdenStromabwärts
unddanndenDonanmalaufwärts
bisindieHöhederstädtischenGaswerke.
DortwurdendieTheilnehmerzurBesich¬
tigungderstädtischenGaswerkeaus

Landgesetzt.
Verwaltungs-Director

RossnerbegrüßtehierdieGästeund
ludsiezurBesichtigungderAnlagen
ein ,woraufOberbaurathBerger,als
PräsidentdesTagesmiteinigenher¬
lichenSortendankte .Gruppenweise
tratensodanndieTheilnehmerunter
derFührungdesBetriebs-Directors
kann ,desBetriebsleitersWise ,des
BaumeistersBiberundandererTechni¬
scherBeamtendieBesichtigungderstädti¬
schenGaswerkeinallenihrenTheilen
an ,andabegabensichdieTheilnehmer
auf das an das Ge¬
umanstoßendeVereinderstädtischen



seit 5 Juni
imBaubegriffensind .DieBau¬
führunghatdieUnion-Bangesellschaft.
DieHauptmauernder126langenund
26mbreiten großenMaschinenhalle
sowiedesKesselhausesundanderer
Räumlichkeitensindbereitszubedeu¬
tenderHöhegediehen.Auchhiersind
großeErdbewegungenvonNöthen,
weil das Territoriumstellenweise
übereinenMeterhochangeschüttet,
werdenmuß .

HiererwarteteBürgermeister
D .ErgerundViceBürgermeisterDo¬

NeumayerundzahlreicheGemeinderäthe
undGemeindefunctionäredieGäste.
BürgermeisterDr .Zuegerluddieselben
zueinemFrühstückein ,welchesunter
einemimprovisirtengeräumigen
ReisippeltindernächstenNähederCan¬

Eineservirtwurde.DerBauleiterder
Electricitätswerk Butter
RoseundanderetechnischeBeamte
hattensichhierindieFührunggetheilt.
WährenddesMalesbegrüßteBürger¬
meisterD.liegerdieGästeinherzlich¬
sterWeise.

Ichhabeauchheutewiederdie
Thor,denV.österreichischenIngenieur¬undArchitektentagzubegrüßen.Ich
habediesbereitseinmalgethan,dortwaresabereinfeierlicherSaal ,Vier
istesvielgemüthlicher.Dieallewerden
zugeben,daßdieserimprovisirteBau¬
nichtschönergedachtwerdenkann.Ich
binüberzeugt,daßIhnengewißdas
erimLeibegelegthabenwird,alsSie
beobachteten,wieeigentlichausdem
NichtsgroßartigeSchöpfungenhervor¬
gegangensind .derjenige,derein
Wienerist ,derweißja ,wasz .B.hier¬
gewesenist .HierwareigentlichsoeineArtPrarie ,dieberühmte
SimmeringerWeide ,vonderdie

schauerlichstenGeschichten,diemansich
nurdenkenkann ,erzähltwurden.
Soz . . ,daßeshiereinenSchneider
verwahlhat ,weilerschlechtnähte.
Undhierist innerhalbwenigerMonate
ein collossales Bauwerkerstanden ,
baldwirdsichderDachstuhldarüberwol¬
benundin verhältnißmäßigkurzer
ZeitwerdendieSchlüterauchenundes
ist hiereineStättezurErzeugungvon
KraftundLichtgeschaffen,alldasistnur
möglichdurchdieHilfederIngenieureund
Architekten,diemüssenallezusammen¬
wirken.Einesist nochnothwendig,dasist
dasGeld,aberdavonwillichheutelieber
garnichtreden ,dasist einesderun¬
angenehmstenCapitelauchfürIngenieure
undArchitekten ,überhauptfürjedenweil
Menschen,derkeineshat .AberdasGeld
daist ,undfürdiesenZweckistesbeschaf¬
fenworden,dannkannnochetwasge¬
leistetwerden,wasnichtblosdieerken¬
nungderGegenwartsondernauchden
DankderZukunfterstenwird .Undunsere
Nachfolgerwerdensagen .Wennauchsehr
vielüberdenDr .Zuegergeschimpftworden
ist ,dasEristwahr,dasGaswerkistent¬
standenunddaselectrischeWerk,und
zweiNaturgewaltensindfürdieGemeinde
Sienerstrechtgeschaffenwerden.Das
warmirnurmöglichdurchmeineausge¬
zeichnetenIngenieureundWachtelltenund
wennichauchmanchmalmeinemUnmuth
soeinBischenübergewißeDingefreien
Laufgelassenhabe,ichversichere,soviel
wieüberdieJuristenhabeichüberdie
Ingenieurenochnichtgeschimpft.Ichbin ,so
weitesüberhauptmichist ,gerecht,und
michfreutesimmer,wennichlasaus¬
sprechenkann,vollesundganzesLob.Und
ichhabeindenletztenJahrenundmit
mirdieganzeBevölkerunginsvolles
Lobausgesprochenüberdas ,wasgeleistet
werdenist ,undwasnochgeleistetwerden

wird alle
architektenaufdasherzlichsteundich
schließemitdemRufe :Derösterreich¬
sche Ingenieursacheten ,er
lebehochstürmischerBeifall. )

derPräsidentdesTagesStadtaudirector
BergerdankteinherzlichsterWeisedemBürgermeister,
daßerdieEröffnungdesTagesdurchseinGegenwart

beehrte,u .dasserdieLiebenswürdigkeithätte,demde¬
legiertenzurErinnerunganihrenWienerAufenthalt
dasschönAlbumderStadtWienzuüberreichen.Er
dankteauchdemStadt -u .Gemeinderathedafür,daß
sieheutedenMitgliederndesTagesGelegenheitgege¬
benhatten,diegroßenWerk,dieinWeinentstande
sind,zubesichtigen.Erdankteseinendenverschie¬
denenCorporationen,welcheheutedieMöglichkeit
zurBesichtigunggroßerAnlegengebotenhaben.
EinengroßenTheilderWerke,welcheinWien
inderletztenZeitentstandensind ,verdanken
wie ,schloßderRedner,derEnergieundzielte.
mußtenArbeitskraftdergegenwärtigenGe¬
meindevertretungu .insbesonderedemver¬
ehrtenHerrnBürgermeister .MögendieScheiten
immervongroßeAufgabengestelltworden,
seiwordenalleihreNachkenntnisu .ihrenFleiß
ansetzen,umdieArbeitenzueinemglücklichen
Endezuführen.RednertrankzumSchlusse
aufdenGemeinderathu .denBürgermeister
derStadtWien¬

OberbaurathHenningergedenkt
indemfolgendenTrinksprucheallder
Bauunternehmungen ,welchediegroßen
Werkedurchgeführtundgedenktnament,
lichderFirmenEduardGroß ,welche
die ArbeitenamDonaledurchge¬
führt ,derallgemeinengesterreichischen
Baugesellschaft ,welchedenVnterhafen
in derFreuden,derösterrechischen

er ,die¬
tätswerke ,derUni-Baugesellschaft,
insbesonderedesBaurathesBöck,welche
dieDonaucanalliniederStadtbahnund
dieHochbautenderElectricitätswerke
undendlichderFirmaCarlRedlich,

welchedieSchleusenanlagenbeiMuhr¬
derhergestellthaben.

DernächsteRedneristBaurath
Kindermann,Ergedenktanerkennend
derThätigkeitdesComitesunddankt ,der
DonauDampfschiffahrts-Gesellschaftund
ihremanwesendenVertreterHofrathvo¬
AllmannfürdasbewieseneFreundliche

Entgegenkommen.
tianischenBeifallriefderTriebspruchdes

Abg .SigmundaufdieStadtWienhervor.
denAbschlussderofficiellenTagemachte

BandBürger,deraufdenKaiseralsauf
denförderengroßertechnischenArbeitenin
Wientrank ,woraufdieVersammlungstehend

die Volksgang .
EsfolgtenochmanchmilderTrost,jafroh.

licheru .behaglicherdieGesellschaftsichfühlte,
wozunicht wenigdes gelungeneAn¬
gementbeitrug ,welchesdenHerren
PräsidialvorstandMagistrats-Secretär
Appelu .Ober-CommissärPfeifferzudanken
ist .ErstbeieintretenderDämmerungtrat
dieGesellschaftdieRückfahrtanu .es
dunkeltebereitsganzrestlich ,alsdie
SchiffbeiderWeisgärber-Landeanlangte
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